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Es gibt Tage, da sehne ich mich nach
nichts mehr als nach Ruhe. Kein Lärm,
kein Krach, kein Gezeter oder Gejammer,
keine dummen Fragen. Einfach nur Ruhe!
Gerade in der Adventszeit ist dieses Be-
dürfnis besonders groß. Gleichzeitig fällt
es in dieser Zeit aber auch besonders
schwer, Ruhe zu finden; denn aus der ur-
sprünglich besinnlichen Zeit ist mittler-
weile eine höchst chaotische und laute
Zeit geworden.
Umso wichtiger erscheint es mir, sich
immer wieder Momente der Stille, des
Rückzugs, der Besinnung zu gönnen bzw.
zu suchen. Sein eigenes „Stilles Örtchen“.
Wie das konkret aussieht, das liegt letzt-
lich am einzelnen selbst. Der eine macht
lange Spaziergänge fernab der Zivilisati-
on. Ein anderer malt oder hört Musik.
Wieder ein anderer genießt den Sonntag-
Nachmittag-Tee im Kreise seiner Lieben.
Wichtig sind bei alledem zwei Dinge:
Zum einen sollte man wirklich abschalten
können. Alle Hektik, allen Stress hinter
sich lassen. Mal die Tür zu machen. Kraft
schöpfen. Zum anderen sollte man sich
auch nicht stören lassen. Keine E-Mails
abrufen, das Handy zu Hause lassen.
Ich weiß, dass das vielen unserer Zeitge-
nossen unglaublich schwer fällt. Sie defi-
nieren sich geradezu über die allzeitige
Erreichbarkeit. Sie meinen, dass ohne sie
gar nichts geht. Dabei zeigt die Erfahrung
doch: Die Welt dreht sich weiter – auch
wenn ich mich mal zurücklehne.

Dr. Urs Muther

52. Jahrgang Nr. 1 Dezember 2012/Januar 2013

Sternstunden im Advent S. 2
Der Kinderschutzbund Ammerland stellt sich vor S. 3
20 Jahre Gospel Souls Ihausen S. 6
Veranstaltungsreihe Religionen im Ammerland S. 7

Die Gemeindebriefredaktion wünscht allen Leserinnen und Lesern
eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Christfest und ein frohes Jahr 2013!
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Monatsspruch Dezember - Jesaja 60,1

"Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,

und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!"

Monatsspruch Januar - Psalm 16,11
"Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist

Freude die Fülle und Wonne zu deiner Rechten ewiglich."

Nach vorne leben ­ Gedanken zur Jahreslosung 2013

Sternstunden im Advent
Seit mehreren Jahrzehnten tragen wir in
unserer Gemeinde die Idee des Basars mit
großem Erfolg in die Welt - Dank der Un-
terstützung vieler fleißiger Hände und
Gruppen! Jetzt möchten wir die Idee, dass
Menschen etwas von ihren Gaben mit an-
deren teilen, ausweiten: "Sternstunden im
Advent", ein „Winter- und Adventsfest“
unserer Gemeinde im Dezember.
Die "Sternstunden" sollen stattfinden am
Wochenende des 2. Advents, nämlich am

Samstag, den 8.12.

von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr und

Sonntag, den 9.12.

von 11.00 bis 17.00 Uhr.

Neben den bewährten Artikeln der „Ba-
sarstände“ vom Basarkreis, der AiA, des
Hausfrauenbundes oder des Eine-Welt-
Ladens planen wir ein buntes Programm

in und um unser Gemeindehaus für alle
Altersgruppen. Etwa für die Kleinsten
einen vielseitigen Erlebnisraum mit Bäl-
lebad, Krabbelecke und einfachen Bastel-
möglichkeiten; für Gospel-Liebhaber
bietet der Ihauser Gospelchor am Sams-
tagnachmittag einen kleinen Workshop
mit gemeinsamem Singen an; im Keller
können Eltern und Kinder tolle Weih-
nachtsgeschenke basteln; Sonntag wird
herzlich zum Familiengottesdienst ein-
geladen. Er beginnt um 10 Uhr in der

St.-Petri-Kirche und wird von den Mit-
arbeitern und Kindern des Kindergottes-
dienstes vorbereitet. Zum Mittagessen
dürfen wir uns wieder auf die berühmte
Erbsensuppe der Landfrauen freuen, auf
eine besondere vegetarische Gemüsesup-
pe oder die geliebten Hot Dogs für die
„Anti-Suppenfans“. Der Singkreis der

Landfrauen ist am Sonntag ebenso mit
dabei wie viele Jugendliche, die das Vor-
bereitungsteam unterstützen. Und Pastor
Spradau, der die Fäden einer amerikani-
schen Versteigerung am Sonntagnachmit-
tag fest in der Hand halten wird.
Schließlich lädt das Café in seinem ad-
ventlichen Ambiente zum Verweilen und
Genießen einer der vielen Tortenvariatio-
nen ein. Der Erlös des Basars ist zur
einen Hälfte für „Brot für die Welt“ be-
stimmt, zur anderen für die Renovierung
der Küche im Ev. Haus. Sie sind neugie-
rig geworden? Also: Bitte vormerken!
"Sternstunden im Advent" im Evangeli-
schen Haus. Folgen Sie den Sternen …

Sabine Karwath

„Denn wir haben hier keine bleibende

Stadt, sondern die zukünftige suchen

wir.“ (Hebr 1 3,1 4 )
Das ist die biblische Jahreslosung aus
dem Hebräerbrief für das Jahr 2013. Sie
zeigt: Schon immer war das Leben in
Bewegung. Die Bibel ist voll von Bei-
spielen. Abraham und Moses verlassen
ihr Zuhause und suchen für sich und ihre
Familien eine neue Zukunft. Auch Jesus
ist ein festes Zuhause eher fremd. Er ist
aufWanderschaft.
Gleichzeitig verbinden sich mit dem Vers
der Jahreslosung jene mulmigen Gefühle
und Gedanken, die oft zu Aufbrüchen
gehören. Warum kann es nicht so bleiben,
wie es ist? Es ist eine menschliche
Erfahrung, dass die Bewegung auch
Unsicherheit mit sich bringt. Es schmerzt,
Gewohntes aufzugeben. Es ist schwer,

etwas loszulassen. Es bleibt gleichzeitig
offen, was auf mich wartet. Und vielleicht
ist das Ziel noch nicht einmal klar. Wenn
alles im Fluss ist, brauche ich Dinge, die
feststehen. Wenn alle in Bewegung sind,
brauche ich einen Ort, an dem ich bleiben
kann.
Die Jahreslosung ermutigt, das Leben
nach vorne zu leben – auf Hoffnung hin:
Neues wagen – im eigenen Leben, im
Zusammenleben mit anderen, in der
Kirche, in unserer Gesellschaft. Neues
wagen, weil Gott Zukunft schenkt. Das
gilt auch dort, wo wir keine Zukunft mehr
sehen. Oft werden die Worte der
Jahreslosung bei einer Beerdigung
gesprochen. Sie drücken aus, dass Gott
eine Zukunft verheißen hat – auch über
den Tod hinaus. Das ist Hoffnung für die
Toten und für die Lebenden.

Nach christlichem Verständnis kommt
Zukunft von Gott her. Wir gehen ihr
entgegen. Und das große Hoffnungsbild
der Zukunft, die von Gott her kommt, ist
eine neue Welt. In ihr werden Tränen
getrocknet. In ihr sind Schuld und Gewalt
überwunden. In ihr kommen Schmerzen
nicht mehr vor. Und in ihr hat sogar der
Tod ausgedient. Dieses Hoffnungsbild
gibt Kraft – mitten in den Aufbrüchen,
die das Leben von uns fordert.
Eines unserer neueren Kirchenlieder fasst
dies in die Worte: „Vertraut den neuen
Wegen, auf die uns Gott gesandt! Er
selbst kommt uns entgegen. Die Zukunft
ist sein Land. Wer aufbricht, der kann
hoffen in Zeit und Ewigkeit. Die Tore
stehen offen. Das Land ist hell und weit.“

Dr. Volker Jung (Präsident der
Ev. Kirche in Hessen und Nassau)

Behrends Grabmale Hilmers
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Der BLAUE ELEFANT
Der BLAUE
ELEFANT ist das
Qualitätssiegel für
Kinderhäuser des
Deutschen Kinder-
schutzbundes
(DKSB). Dieses
Siegel erhalten
ausschließlich
Einrichtungen des

DKSB, die nachweislich nach einem
einheitlichen Konzept arbeiten. Dieses
vom DKSB entwickelte Konzept gilt als
zukunftsweisend für die Kinder- und
Jugendhilfe in Deutschland.

Der Kinderschutzbund Kreisverband
Ammerland hat für sein Kinderhaus in
der Poststraße 19 bereits 1 999 das erste
Mal dieses Gütesiegel erhalten und
konnte die vorgeschriebenen Qualitäts-
standards in der alle drei Jahre erfolgten
Prüfung nachweisen.

Unsere Häuser
Nach einigen Umzügen wohnen unsere
BLAUEN ELEFANTEN jetzt zur Miete
in zwei nebeneinander liegenden großen
Häusern in der Poststraße 18 und 20. Ein
einmaliger Glücksfall, der durch die
einzigartige Unterstützung der Rotarier in
Westerstede und vieler Spender und
Sponsoren ermöglicht wurde.

Im Jahr 2011 konnten unter der Leitung
von Jens Hudemann durch die regel-
mäßigen vielfältigen Angebote des
BLAUEN ELEFANTEN 80 Kinder und
ihre Familien erreicht werden.

Was bei uns alles möglich ist…
Eltern-Kind-Spielkreise

Diese Spielkreise finden als feste Gruppe
an zwei Tagen in der Woche statt. Die
Altersgruppe umfasst hier den Bereich
0,5 bis 3 Jahre. In diesen Gruppen haben
die Eltern die Möglichkeit, sich aus-
zutauschen und mit ihren Kindern zu
spielen, zu basteln, zu singen etc. Alle
Gruppenaktivitäten werden weitgehend
von der Stadt Westerstede finanziert.

Jungen- und Mädchengruppen

Diese Gruppen treffen sich einmal in der
Woche und erforschen auf vielfältige
Weise die Faszination des Junge- bzw.
Mädchen-Daseins durch gemeinsame
Spiel- und Bastelaktionen, durch Wer-
ken, Koch- und Backaktivitäten, Kino-
besuche und Ausflüge. Auch dies sind
feste Gruppen, für die eine Anmeldung
erforderlich ist.

Leseclub

Im Leseclub erforschen Kinder im Alter
von 8 bis 12 Jahren einmal in der Woche
die faszinierende Welt der Bücher.
Vorlesen und kreatives Gestalten rund
ums Buch gehört ebenfalls zum Angebot
dieser festen Gruppe.

Familiencafé

Das Familiencafé findet an jedem 2.
Freitag im Monat von 15 bis 17 Uhr statt
und ist offen für alle Interessierten.

Sozialpädagogische Tagesgruppe

Diese Gruppe arbeitet nach dem
Sozialgesetzbuch VIII (§§ 32, 35a) und
eine Aufnahme ist nur per Zuweisung
durch das Jugendamt möglich.

Sozialpädagogische Familienhilfe

(SPFH)

Seit September 2012 hat auch die SPFH
unter der Leitung von Judith Kraiker
ihren Standort im Kinderhaus BLAUER
ELEFANT in der Poststraße 18. Die
Sozialpädagogische Familienhilfe kann in
allen Familien eingesetzt werden, die sich
in Krisen oder in Lebenssituationen
befinden, mit deren Bewältigung sie
alleine überfordert sind. Die Angebote
orientieren sich grundsätzlich am indi-
viduellen Bedarf. In der SPFH

arbeiten ausschließlich qualifizierte Fach-
kräfte, die über eine Leistungsverein-
barung mit dem Landkreis finanziert
werden.

Geschäftsstelle und Vorstand
Ebenfalls seit September 2012 befindet
sich unsere Geschäftsstelle im
Kinderhaus BLAUER ELEFANT. Die
wichtigsten Aufgaben der Geschäfts-
führerin Birgit Möllmann und ihrer
Assistenz Heike Thorissen sind die
konzeptionelle Arbeit des Vereins,
Koordination und Kooperation der
einzelnen Fachbereiche, Personalführung,
Teamleitung und -entwicklung, finanziel-
le Absicherung und Steuerung der Arbeit,
Öffentlichkeitsarbeit, Spender-, Sponso-
ren- und Mitgliederbetreuung, Vernet-
zung mit anderen Institutionen und die
Zusammenarbeit mit dem Vorstand.

Auch der ehrenamtliche Vorstand des
Kinderschutzbundes Ammerland tagt
einmal im Monat gemeinsam mit der
Geschäftsführerin im BLAUEN ELE-
FANTEN, um die umfangreichen Auf-
gaben der Vorstandsarbeit zu besprechen.

Wir danken allen Spendern und
Sponsoren, die diese vielfältige Arbeit
ermöglicht haben, ganz herzlich und
hoffen auf eine weitere, gute Zusam-
menarbeit zum Wohle der Kinder.

Magrit Loechel

http://kinderschutzbund-ammerland.de

Der Kinderschutzbund Ammerland ­ vielfältige Angebote für Kinder und Eltern

Vielfältige Angebote für Kinder und Familien
erfüllen die Häuser des Kinderschutzbundes
an der Poststraße mit Leben

Einweihung des Kinderhauses Poststr. 18
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Wir gratulieren
1. September bis 31. Oktober

Freut euch aber, dass eure Namen im
Himmel geschrieben sind. Lukas 10, 20

Getauft wurden:

Getraut wurden:

Silberhochzeit feierten:

Goldene Hochzeit feierten:

Diamantene Hochzeit feierten:

Eiserne Hochzeit feierten:

80., 85. und über 90. Geburtstag feierten:

Die folgenden persönlichen Daten werden
nur in der Druckausgabe veröffentlicht!

Wir nahmen Abschied
1 . September bis 31 . Oktober

Gott wird mich erlösen aus des Todes

Gewalt; denn er nimmt mich auf. Psalm
49, 16

Die folgenden persönlichen Daten
werden nur in der Druckausgabe
veröffentlicht!

Fröhstück Klock Negen– herzliche Einladung!
Knapp 40 Teilnehmer fanden sich im
September zum ersten „Fröhstück Klock
Negen“ im Mühlenhof Westerloy ein!
Und wir freuen uns, dass wir auch am
26. November 2012 und am 4. Februar
2013 wieder „Fröhstück“ in großer Run-
de anbieten können. Von 9 bis 11 Uhr
treffen wir uns nicht nur zum gemütli-
chen Frühstücken, sondern es bleibt
auch ausreichend Zeit zum gemeinsa-
men Klönen und zum Nachdenken über
„Dit und Dat“. Der Spaß soll ebenso
wenig zu kurz kommen wie die Freude
des Sich-Treffen-Könnens und des Aus-
tausches, denn besonders in der dunklen
Jahreszeit mangelt es ja oft daran. Übri-
gens, es gibt nicht nur Brötchen, son-
dern dank unseres Vorbereitungsteams
auch selbst gebackenen Stuten! Am
Ausgang wird um einen freiwilligen
Kostenbeitrag gebeten.
Also, wenn Sie, lieber Leser, dazukom-
men möchten, betrachten Sie sich als
herzlich eingeladen. Wir, das Vorberei-
tungsteam und ich, freuen uns auf Ihr
Kommen.

Sabine Karwath
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Pastor Malte Borchardt 6127
Pastorin Sabine Karwath 2026
Pastor Michael Kühn 2678
Kirchenbüro, Kirchenstr. 5 830884

830888
Fax 830899
E-Mail:
kirchenbuero.westerstede@kirche-
oldenburg.de
Diakoniestation (Grüne Str. 8) 4657
Ev. Altenzentrum (Grüne Str. 1 0) 83800
www.altenzentrum-wst.de
Evangelisches Haus 72798

Regelmäßige Gottesdienste
aktuell aufunserer Homepage:

www.kirche-westerstede.de

sonntags um 10 Uhr
Kindergottesdienst um 11 Uhr
Konfirmandengottesdienst: jeden letzten
Freitag im Monat um 19 Uhr
Taufgottesdienste: 2., 4. und 5. Sonntag
im Monat, jeden 2. Feiertag der großen
Kirchenfeste sowie in der Osternacht
Tauf- und Trauanmeldungen im Kirchenbüro,

Kirchenstr. 5 (Bitte Stammbuch oder

Geburtsurkunde mitbringen)

Besondere Gottesdienste
1. Dezember

10 Uhr Krabbel-Gottesdienst
19 Uhr Gottesdienst zum Welt-AIDS-Tag

2. Dezember, 1. Advent

10 Uhr Gottesdienst in der Schule
Gießelhorst

9. Dezember, 2. Advent

10 Uhr Familiengottesdienst

16. Dezember, 3. Advent

19 Uhr Gottesdienst in Linswege

24. Dezember, Heiligabend

1 3 Uhr Krippenspiel
14 Uhr Krippenspiel
1 5 Uhr Krippenspiel
1 6.30 Uhr Christvesper
18 Uhr Christvesper
22.30 Uhr Christnacht

25. Dezember, 1. Weihnachtstag

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

26. Dezember, 2. Weihnachtstag

10 Uhr Gottesdienst mit
Spontanorchester

31. Dezember, Silvester

17 Uhr Jahresschlussandacht

1. Januar 2013, Neujahr

10 Uhr Gottesdienst

6. Januar, Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
gestaltet von Lektoren

13. Januar, 1. So. nach Epiphanias

19 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der
Konfirmanden, Pn. Karwath

Forum Spiritualität:

• Meditationskreis
Leitung: Pastor Michael Kühn

• Nachtgebet (Komplet)
an jedem 2. und 4. Sonntag im Monat um
21 .30 Uhr in der St.-Petri-Kirche

• Taizé-Gebet in der St. -Petri-Kirche
Freitag, 21 . Dezember, 20 Uhr
Freitag, 1 8. Januar, 1 9.30 Uhr

• Offenes Singen
im Anschluss an das Taizé-Gebet
Leitung: Meike Bruns

Evangelisches Haus
Kinder-Klub-Keller
Spielen, Basteln, Backen,
Geschichten hören, . . .
1 ) Jungen und Mädchen der 1 . und 2.
Klasse dienstags 16-17 Uhr
2) Jungen und Mädchen der 3. und 4.
Klasse mittwochs 16-17 Uhr

Pfadfinderstamm „Taizé“
Kontakt: Mirjam Tel. 01 5206366438 und
jannis.frerichs.pfadi@t-online.de

Kirchenchor
dienstags 20 Uhr

Ev. Frauenbund
jeden 2. Dienstag im Monat, 1 5 Uhr
11 . Dezember: Adventsfeier
8. Januar: Ernst Ehrentraut berichtet über
die Erinnerungen von Gerd König, dem
letzten Botschafter der DDR in Moskau.
Leitung: Monika Schulze, Tel. 2504

Flötenkreise
Leitung: Annetraut Hahn
mittwochs
Gruppe I 9 – 9.50 Uhr
Gruppe II 10 – 10.50 Uhr
dienstags alle 14 Tage
Gruppe III 1 8 – 19.30 Uhr

Lektorenkreis
Leitung: Flora Karsch, Tel. 4900
und P. Michael Kühn

Bibelkreis
jeden 1 . und 3. Donnerstag im Monat,
1 9 Uhr, Leitung: Walter Vahrenkamp

Arbeitskreis Offene Kirche
Leitung: Inga Benavidez, Tel. 6327

Sonntags-Tee
jeden letzten Sonntag im Monat, 1 5 Uhr
Leitung: Flora Karsch, Tel. 4900

Ältere Generation
mittwochs 14.45 – 17 Uhr
Leitung: Irmgard Eilers und
P. Michael Kühn
in Moorburg jeden 1 . Mittwoch im
Monat, 1 4.30 Uhr, Leitung: Helga Köpken

Bewusst mit dem Körper leben
dienstags 9.30 bis 10.30 Uhr
Leitung: Annetraut Hahn

Ausgleich zum Haushalt
montags 9 und 10.1 5 Uhr
mittwochs 17.30 und 18.45 Uhr
Leitung: Ingrid Grimm, Tel. 3193

Alte Pastorei, Pastorenpadd
Posaunenchor
dienstags 18.30 Uhr
Leitung: Theodor Bruns

Eltern-Kind-Gruppen
Informationen bei der
Ev. Erwachsenenbildung,
Wilhelm-Geiler-Str. 1 4, Tel. 77151

Das Werkstattprojekt Holz der Arbeitslo-
seninitiative im Ammerland e.V. bietet
auch in diesem Jahr wieder auf einigen
Märkten seine Produkte aus der Werkstatt
an:
• auf "Christkinds Klövermarkt" in
Halsbek
am 1 . Dezember von 15 bis 20 Uhr
und am 2. Dezember von 11 bis 20 Uhr,
• im Evangelischen Haus in Westerstede
am 8. Dezember von 14.30 bis 1 8 Uhr
und am 9. Dezember nach dem Gottes-
dienst bis 17 Uhr,
• auf dem Weihnachtsmarkt des Ortsbür-
gervereins Ocholt
am 16. Dezember von 13 bis 19 Uhr.
Darüber hinaus können die Artikel auch
in der AiA-Schnüsterstuv, Lange Str. 22,
Westerstede oder direkt in der Holzwerk-
statt in Halsbek erworben werden.

Jörg Sieländer

Handgearbeitetes aus Holz
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20 Jahre Gospel Souls
Zu unserem 20jährigen Bestehen geben
wir am 19. Januar 2013 um 19.30 Uhr
ein Konzert in der Auferstehungskirche
Ihausen. Nachdem wir unser Jubiläum
bereits im Oktober in Zusammenarbeit
mit einer Band in der St.-Petri-Kirche in
Westerstede gefeiert haben, gibt es nun
ein etwas abgewandeltes Konzert in
unserer "Heimatkirche". Begleitet
werden wir von Klavier, Gitarre und
verschiedenen Percussion-Instrumenten.

Jasmin Harbers

Lesung in Ihausen
Am Samstag, den 3. November konn-
ten sich die 50 Besucher von der
Stimmgewalt von Kai Kourgan alias
Kai-Uwe Hanken überzeugen. Mit
Lichteffekten und einer die Geschich-

ten untermalenden Geräuschkulisse
wurden die Zuhörer in den Bann gezo-
gen. Düstere Geschichten vom Dollart
und aus Ostfriesland wurden in der nur
mit Kerzen beleuchteten Auferste-
hungskirche präsentiert. In der obliga-
torischen Teepause konnten signierte
Exemplare vom Autor erworben wer-
den. Für alle war dies ein gelungener
Abend. Fortsetzung folgt im Januar!

Ewald Roßkamp

Kinderkiste in derKirche
HALSBEK - Elf Kinder haben sich vom
29. bis 31 . Oktober mit großer Freude an
den Aktivitäten um Martin Luther betei-
ligt. Wir haben Laternen gebastelt, Kekse
gebacken, mit Fimo geknetet, gemalt und
vieles mehr. Mittags gab es leckeres Es-
sen, z.B. „Schaf auf Weide“ (=Gulasch

auf grünen Spätzle). Allen Kindern und
dem Team - das sind Gesa, Anna, Ute,
Antje, Frau Brahms und ich - hat es wie-
der sehr viel Spaß gemacht!

Annika Henkensiefken

HALSBEK - „Im Kindergarten, im Kin-
dergarten, da fangen alle mal als kleine
Leute an. Und wenn sie groß sind, fragen
sie sich irgendwann, wie nur die Zeit so
schnell vergehen kann.“
Genauso wie in diesem Liedtext von Rolf
Zuckowski geht es uns auch! Man fragt
sich irgendwann, wie nur die Zeit so
schnell vergehen kann!
Ich bin in meiner Tätigkeit als Leiterin
dieses Kindergartens erst seit August
2010 im Amt und trotzdem sind diese
zwei Jahre wie im Flug vergangen. Wir
haben hier im Team viel geleistet, erlebt,

gelacht und Schönes und Schweres mit-
einander geteilt. Wie muss es dann erst
nach einer Zeit von 40 Jahren sein? Ist es
überhaupt möglich Revue passieren zu
lassen und sich daran zu erinnern, was in
dieser langen Zeit alles geschehen ist?
Wir sind am Ball! Im nächsten Jahr wer-
den wir in unserem Kindergarten zu die-
sem besonderen Anlass ein Fest feiern.
Aber nicht nur das - wir holen Erinnerun-
gen aus alten Kisten und Fotoalben und
werden über das ganze Jahr verteilt 40
verschiedene Aktionen veranstalten. Das
können Bastel- oder Spielangebote aus

alten Zeiten sein, vielleicht eine Moden-
schau, und was uns noch so alles einfällt.
Wir freuen uns schon alle auf dieses Fest
und das Jahr 2013!
Gleichzeitig wünschen wir allen Lesern
des Gemeindebriefes auf diesem Wege
eine besinnliche und fröhliche Advents-
zeit und einen guten Start für das neue
Jahr!
Es grüßt im Namen des Teams vom Ev.
Johannes-Kindergarten Halsbek

Ihre Kirsten Adomeit

40­jähriges Kindergartenjubiläum im Jahr 2013

Die Stadt Westerstede hat ihrem ersten
Amtmann Peter Ludwig Carl Friedrich
von Negelein viel zu verdanken. Am 4.
Januar 1836 wurde er in einem Kellergrab
neben der St.-Petri-Kirche zur letzten Ru-
he gebettet. Inzwischen, nach fast 177
Jahren, hat der Zahn der Zeit deutliche
Spuren hinterlassen. Die Grabstätte, be-
deckt mit einer riesigen Grabsteinplatte,
die das Wappen der Familie von Negelein
trägt, ist stark restaurationsbedürftig.
„Frost und Witterung haben der etwa drei
mal sechs Meter großen Grabanlage stark
zugesetzt“, macht Gerriet Ohmstede, Vor-

sitzender des Friedhofsausschusses unse-
rer Kirchengemeinde, deutlich. Erste
Maßnahmen wurden bereits getroffen –
an einer Seite stützt derzeit ein Balken
das Fundament.
Die Kosten für die Restaurierung der
Grabanlage belaufen sich auf etwa
10! 000 Euro. „Mehrere Geschäftsleute
haben bereits auf unseren Spendenaufruf
reagiert, dafür danken wir herzlich“, so
Gerriet Ohmstede. Auch der Bauhof der
Stadt Westerstede hat Hilfsbereitschaft si-
gnalisiert. Es sei denkbar, dass Mitarbei-
ter das Aufmauern und Verputzen des

Fundamentes übernehmen. „Wir werden
uns gerne an den Restaurationsarbeiten
beteiligen“, betont Bürgermeister Klaus
Groß.
Sobald die benötigte Summe vorhanden
ist, soll mit den Restaurationsarbeiten be-
gonnen werden. Für Rückfragen steht
Gerriet Ohmstede unter Tel. 04488-3360
zur Verfügung.
Spenden-Konto:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Westerstede
Konto-Nr. 792 1019 101 ,
BLZ 280 200 50 (OLB)
Verwendungszweck: von-Negelein-Gruft

Spendenaufruf für die von­Negelein­Gruft
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... und was glaubst Du? ­ Religionen im Ammerland
Die Religionen und Glaubensrichtungen
im Ammerland sind wie überall in
Deutschland vielfältig. Vier davon wer-
den in einer kleinen Vortragsreihe vorge-
stellt. Was ist anders als in der ev.-luth.
Kirche? Gibt es gar Gemeinsamkeiten?
Wie leben Juden, Katholiken, Moslems,
Freikirchler? Wie sehen ihre Gotteshäuser
aus, welche Feste feiern sie?
Nachdem im November der Islam im
Mittelpunkt stand, werden in den nächs-

ten Wochen drei weitere Referenten in die
unterschiedlichen Religionen einführen,
Fragen beantworten und für Diskussionen
zur Verfügung stehen:

Mittwoch, 12. Dezember, 20 Uhr

Dr. Oliver Dürr: 50 Jahre Zweites Vatika-
nisches Konzil oder 'Was macht Rom das
Leben so schwer'?
Mittwoch, 23. Januar, 20 Uhr

Dr. Tim Unger: Freikirchen – unliebsame
Konkurrenten oder kleine Geschwister?

Mittwoch, 6. Februar, 20 Uhr

Maria Krieger: Wie leben Juden? Religi-
on und Alltag – Einführung in den jüdi-
schen Glauben und das jüdische Leben

Alle Veranstaltungen finden im Ev. Haus,
Kirchenstr. 5 in Westerstede statt. Veran-
stalter sind das Ev. Bildungswerk Am-
merland und unsere Kirchengemeinde.
Weitere Informationen: www.kirche-wes-
terstede.de

red

Seit über 20 Jahren besteht die Chor-
freundschaft zwischen dem Görlitzer und
unserem Westersteder Posauenenchor.
1 990 – die innerdeutsche Grenze musste
noch passiert werden – haben sich erst-
mals einige Posaunenchormitglieder auf
den Weg gemacht, um den Posaunenchor
unserer Partnergemeinde Görlitz zu besu-
chen. Die herzliche Aufnahme und das
gemeinsame Musizieren haben damals
tiefe Eindrücke hinterlassen. Der Gegen-
besuch zu Pfingsten 1991 war für die
Görlitzer Bläserinnen und Bläser die erste
Fahrt in die alten Bundesländer. Es gab
ein umfangreiches Programm - die
freundliche Begrüßung durch den damali-
gen Bürgermeister Hüniken, die Kirchen-
führung mit Pastor Spradau sowie der
Stadtrundgang sind allen in besonderer
Erinnerung.

In diesem Jahr waren wir Ende August
die Gastgeber. Es gab ein herzliches Wie-
dersehen, und gutgelaunt tauschten wir
am ersten Abend Erinnerungen aus.
Bei der gemeinsamen Probe am Sonn-
abendvormittag wurden die vorbereiteten
Bläserstücke einstudiert. Bald hatte sich
eine gemeinsame „Stimmung“ eingestellt
und das gemeinsame Musizieren bereitete
uns wieder große Freude. Nach dem Mit-
tagessen ging es nach Wilhelmshaven.
Auf dem Programm standen eine Besich-
tigung des Jade-Weser-Ports und für Fa-
milien mit kleinen Kindern ein Besuch
des Meerwasseraquariums. Zum Picknick
trafen wir uns dann wieder am Südstrand,
einige Mutige haben noch ein kühles Bad
im Jadebusen genommen.
Zurück in Westerstede hatten unsere Gäs-
te zum Grillen schon ein Fässchen Bier

ihrer Brauerei Landskrone kaltgestellt.
Gemeinsames Feiern, Musizieren und
Erzählen in dieser geselligen und fröhli-
chen Runde – gelebte Chorfreundschaft!
Zum Abschluss unserer Begegnung ge-
stalteten wir einen Zeltgottesdienst in
Gießelhorst musikalisch mit. In einem
großen Posaunenchor konnten wir mit
unserem Dienst zur Ehre Gottes und zur
Freude der Gottesdienstbesucher einige
schöne Musikstücke beitragen, passend
zur Predigt „Geh aus, mein Herz, und su-
che Freud“. Nach dem Gottesdienst traten
unsere Gäste dann ihre weite Heimreise
nach Görlitz an.
Drei schöne, gemeinsam erlebte Tage, die
uns allen noch lange in guter Erinnerung
bleiben: Musik verbindet - Posaunen-
klänge ganz besonders!

Erwin Terveer

Frühstückstreff in Ocholt
An einem reich gedeckten Tisch sitzen
gut zwanzig Menschen: jüngere und älte-
re, Männer und Frauen. Es ist still im
Raum. Sogar die Kinder, die ansonsten
laut toben, bleiben leise am Tisch sitzen.
Sie essen. Aber die Ruhe währt nicht lan-

ge. Der Frühstückstreff in Ocholt ist eine
gesellige Veranstaltung. Jeden zweiten
Donnerstag im Monat treffen sich im

Martin-Luther-Haus unterschiedliche
Leute, um miteinander ins Gespräch zu
kommen und zu frühstücken. Die Idee für
den Frühstückstreff kommt von Lore
Bümmerstede, die auch für die Organisa-
tion zuständig ist. Bereits um acht Uhr
deckt sie den Tisch. Selbstgebackenes
Brot, Brötchen, Aufschnitt, Eier, Marme-
lade - die Auswahl ist groß und reichhal-
tig. Man merkt, dass ihr das Treffen am
Herzen liegt. Es ist eine offene Veranstal-
tung, wo jeder, der Zeit hat, dabei sein
kann. Die Teilnehmer sind sich einig,
dass es sich lohnt, hierher zu kommen.
Falls Sie auch dabei sein möchten,
schauen Sie am 13. Dezember oder am 8.
Januar ab 9 Uhr in Ocholt vorbei. Die
Türen des Martin-Luther-Hauses stehen
dann für alle offen, es gibt Tee, Kaffee,
genügend zu essen und nette Menschen
zum Reden.

Claudia Muther

Goldene, Diamanteneund EiserneKonfirmation
IHAUSEN - Am 9. Dezember 2012
wird in Ihausen die Goldene, Diaman-
tene und Eiserne Konfirmation gefei-
ert. Wer in den Jahren 1961 und ´62,
´51 und ´52 und ´47 in Ihausen konfir-
miert wurde, kann sich noch bis zum
4. Dezember 2012 unter 04488-4915
anmelden. Bitte sprechen Sie auf den
Anrufbeantworter und geben Sie Ihren
Namen, die Telefonnummer und die
Personenzahl, die zum Essen kommt,
an. Auch, ob Sie einen Kuchen mit-
bringen, wüsste ich gerne.
Wir beginnen um 10 Uhr mit einem
Festgottesdienst. Danach ist Zeit zum
Gespräch. Nach dem Mittagessen run-
den ein Spaziergang und gemeinsames
Teetrinken den Tag ab.

Uta Brahms

von links: Herr Okaty, Frau Bümmerstede,
Frau Okaty, Herr Bümmerstede

Musik verbindet: Besuch des Görlitzer Posaunenchors
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Pastor Dr. Urs Muther 04409-343
Fax: 04409/9709019
E-Mail: urs.muther@ewetel.net

Regelmäßige Gottesdienste
an jedem zweiten Sonntag im Monat um
19 Uhr und an allen anderen Sonntagen
um 10 Uhr
Kindergottesdienst während der Schulzeit
jeden Sonntag um 11 Uhr im Martin-
Luther-Haus

Besondere Gottesdienste
2. Dezember, 1. Advent

10 Uhr Familiengottesdienst mit dem
Paulus-Kindergarten
9. Dezember, 2. Advent

19 Uhr Abendmusik mit dem Flötenkreis
und Kammermusik
24. Dezember, Heiligabend

1 5 Uhr Krippenspiel
1 6 Uhr Krippenspiel
22.30 Uhr Christnacht
25. Dezember, 1. Weihnachtstag

10 Uhr Weihnachtsgottesdienst
31. Dezember, Silvester

17 Uhr Jahresschlussandacht

Pfarrhaus Ocholt
Bastelgruppe des Basarkreises
aktuelle Termine erfragen bei
Claudia Muther, Tel. 04409-343

Lesekreis
jeden 2. Mittwoch im Monat, 1 9 – 21 Uhr
Leitung: Lynn Meins

Martin­Luther­Haus
Spielenachmittag für Senioren
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
14.30 – 16.30 Uhr
Leitung: Nicoline Haaben

Seniorenkreis
jeden 1 . Mittwoch im Monat, 1 4.30 Uhr
Leitung: Pastor Dr. Urs Muther und
Margarete Wempen, Tel. 04409-210

Ältere Generation
Hilfen zur Gesunderhaltung im Alter
donnerstags 14 Uhr
Leitung: Janet Thyen, Tel. 04409-1200

Kinderchor
Leitung: Birgit Bischof
dienstags 16.30 – 17.1 5 Uhr für Kinder
von 5 – 10 Jahren

Flötenkreis
Leitung: Jürgen Zaehle
montags 19 - 20 Uhr (14-tägig)

Frauenzimmer
eine Gruppe nur für Frauen
dienstags 14.30 – 16.30 Uhr (14-tägig)
Leitung: Lore Bümmerstede und Renate
Schwalfenberg

Ocholter Bücherkiste
Kinder- und Jugendbücherei
dienstags 15 – 17 Uhr und jeden
1 . Donnerstag im Monat 15 – 17 Uhr
www.ocholter-buecherkiste.de
Leitung: Susanne Rowold

Eltern-Kind-Gruppen
Ansprechpartnerin: Stefanie Schröder
Tel. 04409-909718

Photoklub Pauluskirche (PKPK)
jeden 2. Mittwoch im Monat 19 - 21 Uhr
Leitung: D. Tholen und H. Falkenrich
Tel. 04409-970077 oder 04409-1019

Frühstückstreff
jeden 2. Donnerstag im Monat 9 Uhr
Leitung: Lore Bümmerstede

Singkreis
Leitung: Jürgen Zaehle
Montag, 10. Dezember 2012
und 14. Januar 2013, 1 5 Uhr

Wir gratulieren
1. September bis 31. Oktober

Die folgenden persönlichen Daten
werden nur in der Druckausgabe
veröffentlicht!

Getauft wurden:

80., 85. und über 90. Geburtstag

feierten:

Wir nahmen Abschied
1. September bis 31. Oktober

Die folgenden persönlichen Daten
werden nur in der Druckausgabe

BSH

Plois
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BERICHTE ­ INFORMATIONEN

Anonyme Alkoholiker

Ansprechpartner: Alfred, 04489-408683

oder 015158160363 (AA und AlAnon) für
Betroffene und Angehörige

mittwochs ab 20 Uhr im Ev. Haus

Blaues Kreuz

Ansprechpartner: Helmuth Philipp,

04488-764870

für Alkoholkranke, Suchtgefährdete und

Angehörige (Co-Abhängige)

montags 20 Uhr im Ev. Haus

Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche
und Eltern des Landkreises Ammerland
04488-565900

Bechterewler-Gruppe
Bewegung, Beratung, Betreuung

04488-71530

Gesprächskreis Pflegende Angehörige

Leitung: Lisa Erdmann und Pastor Michael

Kühn

jeden letzten Mittwoch im Monat,

1 9.30 Uhr in der Diakonie-Sozialstation

Diabetiker Treff- Gesprächskreis

04488-526040 für Diabetiker mit und ohne

Insulinbehandlung

jeden 2. Montag im Monat im Ev. Haus

Parkinson-Betroffene undAngehörige

04488-525455

jeden 3. Montag im Monat,

1 6 Uhr im Ev. Haus

Palliativstützpunkt und
Hospizdienst Ammerland e.V.

Hilfe bei der Begleitung Sterbender

04488-5207333

hospizdienst.ammerland@ewetel.net

Kinderschutzbund Ammerland e.V.

04403-63143, Fax: 04403-63144

Montag bis Freitag 9 – 11 Uhr

Montag auch 15 – 17 Uhr

Krebsbetroffene undAngehörige

Annelie Nawrath, 04409-909087

jeden letzten Mittwoch im Monat,

1 4.30 – 17 Uhr im Ev. Haus

MS-Gymnastikgruppe

Helga Harazim, 04488-79454

mittwochs 9 Uhr

MS-Kontaktgruppe Ammerland

Heliane Safferling, 04488-77093

jeden 3. Samstag im Monat,

1 5.30 Uhr im Ev. Haus

Verwaiste Eltern

für Eltern, die ein Kind verloren haben

Christiane Hexmann, 04403-63331

Hospizdienst Ammerland, 04488-5207333

Gesprächskreis „Demenz“

Irmgard Froböse, 04488-78585

Anke Cordes, 04489-6357

Karin Hinrichs, 04488-71103

jeden 1 . Donnerstag im Monat, 1 9.30 Uhr

Leben mit erkranktem Herzen

Jutta Grummer, 0441 -681255

Theo Boll, 0441 -593995

Selbsthilfegruppe

jeden letzten Montag im Monat

„Ausgespielt“

Ansprechpartner:

Friedhelm, 0160 3149456

Selbsthilfegruppe für Spielsüchtige

jeden Dienstag, 20 Uhr, Ev. Haus

Kirchenmusik in St. Petri

6. Dezember, 19 Uhr

Benefiz-Konzert des Polizeiorchesters
Niedersachsen, Ltg. Thomas Boger

7. Dezember, 19.30 Uhr

Konzert des Gymnasiums: Schulchöre,
Jugendorchester, Solisten - Eintritt frei

9. Dezember, 17 Uhr

Konzert der Musikschule: Orchester
Streichhölzer, Blockflöten-, Querflöten-
und Saxophonensemble, Unterstufenchor
des Gymnasiums - Eintritt frei

15. Dezember, 20 Uhr

J. S. Bach: Weihnachtsoratorium 1 -3
Cappella Vocale Westerstede, Kammer-
orchester St. Anna Bardenfleth, Solisten
Ltg. Mareike Weuda

Am 2. Weihnachtstag 2012 laden wir
erneut herzlich zum gemeinsamen Musi-
zieren im Spontanorchester ein! Es gibt
nur eine einzige gemeinsame Probe direkt
vor dem Gottesdienst. Jede/r, der ein In-
strument spielt und zu Weihnachten zu-
sammen mit anderen musizieren und
Gottesdienst feiern möchte, ist herzlich
eingeladen! Wir gestalten Vorspiel und
Nachspiel des Gottesdienstes und spielen

mehrstimmige Liedsätze zur Begleitung
des Gemeindegesangs.
Noten (leicht spielbar) werden vorher zu-
geschickt. Jedes Instrument ist erlaubt!
Probe: 2. Weihnachtstag (26. Dezember),
8.45 Uhr, St.-Petri-Kirche
Gottesdienst: 2. Weihnachtstag
(26. Dez.), 1 0.00 Uhr, St.-Petri-Kirche
Anmeldung bei Meike Bruns, Tel. 04488
861170, meike_bruns@web.de

'Spontanorchester' am 2. WeihnachtstagGottesdienst mit Liedern zum Mitsingen und Mitspielen
„O Herr, mache mich zum

Werkzeug deines Friedens“

Adventliche Andacht
am 2. Dezember 2012 (1. Advent)

um 17 Uhr in der St.-Petri-Kirche

Mitwirkende: ein Ansinge-Chor,
Bewegungs- und Flötengruppen der

EEB, Ltg.: Annetraut Hahn
Herzliche Einladung!

Müller Stange
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Pastorin Uta Brahms
04488-4915, Fax: 524091

Regelmäßige Gottesdienste
jeden 1 . Sonntag im Monat um 19.30 Uhr
jeden 3. Sonntag im Monat um 10 Uhr

Kindergottesdienst:
KinderKiste in der Kirche
Termin siehe Aushang

Besondere Gottesdienste
2. Dezember, 1. Advent

19.30 Uhr Gottesdienst
16. Dezember, 3. Advent

10 Uhr Gottesdienst
24. Dezember, Heiligabend

14 Uhr Krippenspiel
1 5.30 Uhr Krippenspiel
22.30 Uhr Christnacht mit dem
Kirchenchor Halsbek
31. Dezember, Silvester

16 Uhr Jahresschlussandacht mit
Posaunen

Marthas Deel
Kirchenchor
donnerstags 20 – 22 Uhr
Leitung: DetlefWehking

Ältere Generation
jeden 3. Mittwoch im Monat, 1 4.30 Uhr
Leitung: Pastorin Uta Brahms und Team

Entspannung, Bewegung und
Kontakte – den Körper bewusst
erleben
dienstags 9 – 10.30 Uhr
Leitung: Gisela Keßler, Tel. 9227

Oldie-Männer-Gruppe
Miteinander etwas erleben!
jeden 2. Dienstag im Monat, 1 5 Uhr
Leitung: Konrad Coldewey, Tel. 89600

Frauensache
voneinander und miteinander lernen
jeden 3. Donnerstag im Monat, 1 5 Uhr
Informationen und Anmeldungen bei
Petra Büsing, Tel. 899915

Tee um halftein
jeden 1 . Donnerstag im Monat, 9.30 Uhr
Alle, die Lust auf eine Tasse Tee (oder
mehrere) und einen gemütlichen
Klönschnack haben, sind herzlich
willkommen!

Heimathaus
Weben
mittwochs, 20 – 22 Uhr, 14-tägig
(zusammen mit dem Heimatverein)
Leitung: Annelene Logemann, Tel. 9312

Verarbeitung von Rohwolle, Spinnen
mittwochs 18 – 20 Uhr, 14-tägig
(zusammen mit dem Heimatverein)
Leitung: Gerda Klinkebiel, Tel. 2719

Dörpshus Tarbarg
Entspannung, Bewegung und
Kontakte – den Körper bewusst
erleben
mittwochs 20 – 21 .30 Uhr
donnerstags 9.30 – 11 Uhr
Leitung: Gisela Keßler, Tel. 9227

DorfgemeinschaftshausEggeloge
Treffpunkt Spielgruppe
Kinder bis 4 Jahre und ihre Eltern
mittwochs, 9.30 – 11 .30 Uhr
Leitung: Insa Stoffers, Tel. 982207

Wir gratulieren
1. September bis 31. Oktober

Die folgenden persönlichen Daten
werden nur in der Druckausgabe
veröffentlicht!

Freut euch aber, dass eure Namen im
Himmel geschrieben sind. Lukas 10, 20

Getauft wurden:

Silberne Hochzeit feierten:

Goldene Hochzeit feierten:

80., 85. und über 90. Geburtstag feierten:

Wir nahmen Abschied
1. September bis 31. Oktober

Gott wird mich erlösen aus des Todes

Gewalt; denn er nimmt mich auf. Psalm

49, 16

Die folgenden persönlichen Daten

werden nur in der Druckausgabe

veröffentlicht!

Wer seinen Namen auf diesen Seiten nicht

veröffentlicht haben möchte, gebe bitte

Nachricht ans Kirchenbüro Westerstede, Tel.

04488-830888 oder dem/der jeweiligen Pas-

tor/in bis zum Redaktionsschluss des nächs-

ten Gemeindebriefes.

BFW Burmeister
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Pastorin Uta Brahms
04488-4915, Fax: 524091

Regelmäßige Gottesdienste
jeden 2. Sonntag im Monat um 10 Uhr
jeden 4. Sonntag im Monat um 19.30 Uhr

Besondere Gottesdienste
9. Dezember, 2. Advent

10 Uhr Goldene, Diamantene und Eiserne
Konfirmation
23. Dezember, 4. Advent

19.30 Uhr Lichtergottesdienst zum
Abschluss der Adventszeit
24. Dezember, Heiligabend

1 5.30 Uhr Krippenspiel
1 7 Uhr (! ) Christvesper
22.30 Uhr (! ) Christnacht mit dem
Kirchenchor Ihausen
26. Dezember, 2. Weihnachtstag

10 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit
dem Kirchenchor Ihausen
31. Dezember, Silvester

17.30 Uhr Jahresschlussandacht mit
Posaunen

Ev. Gemeindehaus
Gemeindenachmittag
jeden 3. Montag, 14.30 Uhr
Leitung: Pastorin Uta Brahms und Team

„Tee um halftein“
jeden 1 . Dienstag, 9.30 Uhr
Alle, die Lust auf eine Tasse Tee (oder
mehrere) und einen gemütlichen
Klönschnack haben, sind herzlich
willkommen.

Basarkreis
montags 14 – 17 Uhr
Leitung: Therese Ketzenberg, Tel. 1 717

Bastelkreis
von September bis März
dienstags 20 Uhr
Leitung: Diana Weerts, Tel. 764163

Gespräch-Bewegung-Tanz
für Frauen jeden Alters
mittwochs 14-tägig, 1 4 – 16 Uhr
Leitung: Margarete Becker

Frühstückskreis „Zur Oase“
1 3. Dezember und 10. Januar
Leitung: Renate Hinderks und Team

CVJM/Ev. Jugend
CVJM ab 12 Jahren
montags 18.30 – 19.45 Uhr
Leitung: Jana und Inka

Feierabend-Gottesdienst-Gruppe
jeden 1 . Donnerstag, 20 Uhr
Leitung: Pastorin Brahms

Gospel Souls Ihausen
donnerstags 14-tägig, 20 Uhr
Leitung: Björn Harbers, Tel. 525482

Gemischter Chor Ihausen
montags 14-tägig, 1 9.30 Uhr
Leitung: Helma Frerichs

Ev. Gitarrenchor Ihausen
dienstags 19 Uhr
Leitung: Annemarie Schröder

Kirchenchor Ihausen
mittwochs 20 Uhr
Leitung: Angela Haas,
Tel. 04489-941204

Posaunenchor Ihausen
freitags 19.30 Uhr
Leitung: Herbert Mansholt

Mini-Club Ihausen
dienstags 10 – 11 .30 Uhr
für Kinder bis 3 Jahren
Leitung: Bianca Pistoor,
Tel. 04489-408721
und Christa de Regt, Tel. 04489-6655

Wir gratulieren
1. September bis 31. Oktober
Freut euch aber, dass eure Namen im
Himmel geschrieben sind. Lukas 10, 20

Getauft wurden:

Goldene Hochzeit feierten:

80., 85. und über 90. Geburtstag

feierten:

Die folgenden persönlichen Daten
werden nur in der Druckausgabe
veröffentlicht!

Wir nahmen Abschied
1. September bis 31. Oktober
Gott wird mich erlösen aus des Todes
Gewalt; denn er nimmt mich auf.
Psalm 49, 16

Die folgenden persönlichen Daten
werden nur in der Druckausgabe
veröffentlicht!

TermineHalsbek­Ihausen
14. Dezember, 19.30 Uhr, Ihausen

Adventssingen: die Chöre des Bezirkes
Halsbek-Ihausen treffen sich zum ad-
ventlichen Singen und Musizieren
15. Dezember, 14.30 Uhr, Halsbek

Seniorenadventsfeier mit dem OBV und
der Landjugend im Heimathaus
17. Dezember, 14.30 Uhr, Ihausen

Seniorenadventsfeier mit dem Gitarren-
chor
19. Januar, 19.30 Uhr, Ihausen

Konzert mit den Gospel Souls Ihausen
in der Auferstehungskirche

Zu allen Veranstaltungen wird

herzlich eingeladen!

Sattel LernkreisGertjejanßen
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Oasentage für ehrenamtliche

Mitarbeiter/innen

Einfach einmal ausspannen, zur Ruhe
kommen – eine kleine Auszeit nehmen,
den Alltag hinter sich lassen. Das wün-
schen sich viele in der oftmals stressigen
Adventszeit. Und auch in diesem Jahr
gibt es wieder die Möglichkeit dazu: Am
dritten Adventswochenende (14.-1 6.1 2.)
finden in Großoldendorf Oasentage statt:
mal abschalten, sich etwas Gutes tun,
verborgene Talente entdecken, mit Lust
und Laune Gottes Wort begegnen, unter
Gleichgesinnten sein, Ich sein dürfen,
durchatmen, Ruhe genießen.
Anmeldung: www.ammerland.ejo.de
oder bei Meike Behrens-Muth (s.u.)

Neue Mitarbeiter/innen-Runde

Bist Du mindestens 14 Jahre alt?
Hast Du Lust, etwas wirklich Sinnvolles
in Deiner Freizeit zu tun?
Engagierst Du Dich gern und möchtest
andere mit Deinen Ideen begeistern?
Möchtest Du selbst bestimmen, welche
Projekte und Aktionen für Jugendliche in
Deiner Kirchengemeinde und darüber
hinaus stattfinden?
Dann komm zu unserer neuen Mitarbei-
terrunde (jeden 2. Mittwoch im Monat
von 18 bis 20 Uhr im Jugendkeller des
Ev. Hauses) und triff Leute, die die glei-
chen Interessen haben. Wir beginnen im-
mer mit einem kleinen Essen. Erfahrung
benötigst Du keine, nur den Mut, einfach
mitzumachen.

Kirche, Kinder, Küche ...

HOWI, die Kirchenmaus, erzählt
Wenn die Temperaturen über Nacht un-
ter den Nullpunkt sinken und der
Schnee zu fallen beginnt, wenn das
Streusalz den Schuhen einen weißen
Rand beschert und die Tassen mit heißer
Schokolade, Punsch oder Glühwein ge-
füllt sind, dann kann man sich sicher
sein: der Winter ist da! HOWI mag den
Winter und sie mag das Fest, das damit
einhergeht, Weihnachten. Lebkuchen,
Familienzeit und Geschenke, das Fest
der Liebe erfreut sie jedes Jahr aufs
Neue. Doch HOWI gefällt es nicht nur,
etwas geschenkt zu bekommen, sondern
auch das Schenken, findet HOWI toll.
Einem geliebten Menschen mit einem
Geschenk Freude zu bereiten und ihn
glücklich zu machen – Nächstenliebe –
das ist es, was sie an Weihnachten wich-
tig findet. So wie Jesus es gelehrt hat:
„Liebe deinen Nächsten wie dich
selbst“.
Wenn Weihnachten dann vorüber ist, ist
das Jahr 2012 auch schon fast vorbei.
Wenn sie zurückblickt, erinnert sich
HOWI sowohl an die schönen, als auch
an die schlechten Zeiten. Doch weiß sie,
dass sie immer wieder die Chance hat
neu anzufangen! „Neues Jahr, neues
Glück“ heißt ein Spruch, der viele Men-
schen immer wieder aufs Neue in das
kommende Jahr begleitet. Doch ein
Neuanfang muss nicht bedeuten, sich
von Grund auf zu ändern! Er kann auch
bedeuten, von jetzt an jeden Morgen mit
einem Lächeln aufzustehen und die Welt
ein Stückchen positiver zu sehen, meint
HOWI. Sie wünscht allen LeserInnen
viel Freude im Jahr 2013!

IHAUSEN - Am letzten Wochenende im
Januar dreht sich in Ihausen alles um
Frauenkrimis. Gestartet wird am Freitag,
dem 25. Januar 2013 um 19.30 Uhr mit
einer Lesung der Krimi-Autorin Tomke
Schriver alias Helga Glaesener, die aus
ihren Hanna-Tergarten-Krimis liest. Der
Eintritt kostet 5,- € und ist auch für Män-
ner möglich. Teepause inklusive.
Am Samstag, dem 26. Januar wird um 20
Uhr im Gemeinderaum der Film „Acht
Frauen“ gezeigt. Auch hier sind nicht nur

Frauen als Publikum willkommen. Der
Eintritt ist frei, Getränke werden angebo-
ten.
Den Abschluss des Wochenendes bildet
der „Frauen-Krimi-Gottesdienst“ am
Sonntag, dem 27. Januar um 19.30 Uhr in
der Auferstehungskirche. Die Feier-
AbendGottesdienst-Gruppe führt uns auf
einen „kriminellen“ Weg durch die Bibel.
Lassen Sie sich überraschen!

Uta Brahms

Frauen­Krimi­Wochenende

Aus dem Kreisjugenddienst:

Kinder­Ferienkirche inIhausen
Zum inzwischen dritten Mal trafen sich
zahlreiche Kinder in den Herbstferien zur
Kinderkirche in Ihausen. Diesmal ging es
um das Thema „Das Leben Jesu“. Wieder
hatten alle viel Spaß und freuen sich
schon auf die nächste Kinder-Ferienkir-
che!

Uta Brahms

©

Mehr über beide Angebote erfährst Du bei Meike Behrens-Muth (Kreisjugenddiako-
nin) unter Telefon 0175-6419154 oder meike.behrens-muth@ejo.de




